PRESSE-INFORMATION

Der neue HB Bildatlas Lüneburger Heide:

Wacholder in blühender Weite
Ostfildern, Oktober 2009. Wacholderbüsche sprenkeln das blühende Heidemeer. Heidschnucken suchen nach jungen Trieben. Beeren, Birkenalleen und Wälder bieten dem Auge Abwechslung in der Weite der Landschaft. Der neue HB Bildatlas Lüneburger Heide fängt die Facetten dieser Region ein: mit besten Exklusivfotos, lebendigen Texten, vielen Reisetipps und in klarem, modernem Design. Dazu gehört neben beschaulicher Natur auch ein bemerkenswertes Angebot an Museen und Parks, Kirchen und wunderbarer städtischer Architektur. „Nicht versäumen!"-Listen bündeln die besten Reisetipps. Im Insider-Interview erzählt der Schäfer Matthias Schüler über seinen anstrengenden, aber auch spannenden Arbeitsalltag. Und das kulinarische Kapitel „Savoir Vivre“ berichtet über regionale Küche.
Fotograf Johann Scheibner streifte durch das Herz der Heide – den Naturpark rund um den Wilseder Berg. Er besuchte die Fachwerkstatt Celle, den Hundertwasser-Bahnhof in Uelzen, die Wolfsburger Autostadt oder die Rundlingsdörfer im Wendland. Im Mühlenmuseum von Gifhorn staunte er über die gigantische Bockwindmühle Viktoria, beobachtete die Schafschur in Neuenkirchen oder war in den Auwäldern der Elbe unterwegs.

Autor Klaus Bötig ist zu jeder Jahreszeit in der Heide unterwegs. Er hat interessante Wandertouren und ausgedehnte Spaziergänge, Ausritte auf dem Pferderücken oder Ausflüge im Kanu zusammengestellt. Doch die Landschaften im Viereck Hamburg, Bremen, Hannover und Wolfsburg sind nicht nur ein Dorado für Naturliebhaber. Von moderner Kunst bis zu mittelalterlichen Heideklöstern spannt sich ein kultureller Bogen für Jung und Alt. Detaillierte Reisetipps geben Auskunft, wo was zu besichtigen ist. Das Beste davon ist zusammengefasst in den bewährten „Nicht versäumen"-Listen. Wie wär's mit einem Besuch im Deutschen Salzmuseum in Lüneburg? Oder Otter, Marder, Hermelin im Otterzentrum Hankensbüttel zu bewundern? 
Detaillierte Reisekarten zu jeder Region runden das Infoangebot ab. Kurze Specials berichten über Eigenarten und Besonderheiten der verschiedenen Landstriche. Zum  Beispiel über das legendäre Pietzmoor bei Schneverdingen, über die Salzstöcke von Gorleben oder die Schiffshebewerke am Elbe-Seitenkanal. Am Heftende bündeln Serviceseiten alle wichtigen Fakten. Dazu gehören etwa Auskünfte für die beste Anreise, Tipps für Freizeitparks, charmante Hotels und leckere Restaurants oder Hinweise auf das große sportliche Repertoire von Bogenschießen bis Windsurfen. 

Der gelernte Schäfer Matthias Schüler ist jeden Tag im Dienst. Er berichtet im             Insider-Interview über sein Leben mit den Heidschnucken und warum dieser harte             Job auch nach 36 Jahren noch immer sein Traumberuf ist. 
Im Genießerkapitel „Savoir Vivre“ geht es um die bekannten Lüneburger Heidekartoffeln,  um Zucker aus Uelzen – Grundlage für Leckereien rund um Schokolade, Pralinen und Kaffee. Deftig wird's dann beim Schnuckenbraten – mit Wacholderbeeren als wichtigster Zutat in fast allen Rezepten. 
Starke Impressionen, farbige Schilderungen, Reisetipps für jeden Geschmack und ein ansprechendes Design: Der neue HB Bildatlas Lüneburger Heide ist Lesevergnügen und verlässlicher Urlaubsratgeber in einem.
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